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öffentlich 
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Tagesordnungspunkt: 

1. Bekanntgabe von unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 

Haushaltsjahr 2020 

 

2. Jahresabschluss 2020 

     a) Beschlussfassung über den Jahresabschluss 

     b) Ergebnisverwendungsbeschluss 

     c) Entlastung des Bürgermeisters 

 

Beratungsfolge: 

22.05.2023 Finanz-, Beteiligungs- und Personalausschuss öffentlich 

24.05.2023 Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 

31.05.2023 Rat der Stadt Norden öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

Kämmerei 

 

Organisationseinheit: 

Finanzen 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Von der in der Anlage 1 aufgeführten unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendun-

gen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2020 wird Kenntnis genommen. 

 

2. Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020 wird beschlossen. 

 

Der im Jahresabschluss festgestellte Fehlbetrag im ordentlichen Bereich in Höhe von 

5.552.283,96 € wird der Überschussrücklage des ordentlichen Bereiches entnommen und der 

Überschuss im außerordentlichen Bereich in Höhe von 123.251,96 € wird der Überschussrücklage 

des außerordentlichen Bereichs zugeführt. 

 

3. Vom Bericht des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Aurich über die Schwerpunktprüfung 

des Fachdienstes 3.1 als Teil der Jahresabschlussprüfung 2020 wird Kenntnis genommen.  

 

4. Dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 
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Sach- und Rechtslage:  

 

Die Kämmerei hatte die Sitzungsvorlage über den Jahresabschluss 2020 und über die unerheblichen über- 

und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2020 (vgl. Sitzungsvorlage 

0092/2021/1.1) den Gremien der Stadt Norden bereits zur Beratung vorgelegt (Finanz-, Beteiligungs- und 

Personalausschuss (FBP) am 24.02.2022, Verwaltungsausschuss am 28.02.2022 und Rat am 03.03.2022).  

 

Die Leitende Prüferin des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Aurich, Frau Dipl.-Kauffrau (FH) 

Dörte Tiemann-Schüürmann, führte seinerzeit im öffentlichen FBP ausführlich zum Zahlenwerk des Jah-

resabschlusses 2020 (Jahresfehlbetrag: 5.429.032 €) aus und stand den Fachausschussmitgliedern für Fra-

gen zur Verfügung.  

 

Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Aurich hatte die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 grund-

sätzlich mit Ausnahme einer Schwerpunktprüfung im Fachdienst 3.1 mit dem Schlussbericht nach § 156 

Abs. 3 NKomVG vom 16.02.2022 abgeschlossen.  

Weil die Schwerpunktprüfung des Fachdienstes 3.1 ein Teil der Jahresabschlussprüfung ist, konnte seiner-

zeit vom Rechnungsprüfungsamt das abschließende Testat nicht erteilt werden. Es kann erst nach dem 

Ende der Schwerpunktprüfung erteilt werden. 

 

Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Schwerpunktprüfung des Fachdienstes 3.1, durchge-

führt von der Prüferin, Dipl.-Kauffr.. (FH) Dörthe Tiemann-Schüürmann, liegt nunmehr vor. In einer 

Schlussbesprechung am 14. März 2023 des Rechnungsprüfungsamtes mit dem Bürgermeister, Herrn Flo-

rian Eiben, dem Ersten Stadtrat, Herrn Marcus Aukskel, der Geschäftsbereichsleiterin Planen, Bauen und 

Umwelt, Frau Ute Westrup, und Frau Heike Kampmann aus dem Fachdienst Bauaufsicht und Denkmal-

schutz wurde das wesentliche Ergebnis der Prüfung erörtert. 

 

Für Fragen und Auskünfte zum Bericht über die Schwerpunktprüfung steht der Bürgermeister als Leiter 

des Fachdienstes 3.1 zur Verfügung.  
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